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edway

ab 21 Uhr: RACE PARTY m J JK
Sa. Bayern Cup & Flutlicht Spee

ab 21 Uhr: RACE-PARTY mit DJ

29./30.9
August

RACE-DAYS
BERGHAUPTEN
g

2026
Samstag, 29. August

Sonntag, 30. August

12.00 Uhr Training
14.00 Uhr ADAC Bayern Cup
17.30 Uhr Fahrervorstellung
18.00 Uhr Flutlicht Speedway
21.00 Uhr RACE-PARTY

ab 9.00 Uhr Trainingsläufe
10.00 Uhr Training EM
12.50 Uhr Fahrervorstellung
13.30 Uhr Beginn der Rennen
17.00 Uhr After Race

So. Seitenwagen EM-Finale
Grasbahn Supercup

mailto:gemeinde@berghaupten.de
http://www.berghaupten.de


22 Berghaupten aktuell Woche 35Freitag, 28. August 2026



33Berghaupten aktuellWoche 35 Freitag, 28. August 2026

BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 2266
„„WWiirr bbaauueenn uunnsseerr eeiiggeenneess KKUUBBBB--SSppiieell““

aamm 1199.. AAuugguusstt 22002266

Am Nachmittag des 19.08.2026 trafen sich 6 Kinder bei Familie Sester im Hof. Nach einem kleinen
Eröffnungsspiel zum Kennenlernen der Spielregeln ging es zurMaterialausgabe. Die Holzteile mussten
zum Teil noch von Hand zugesägt werden. Dannwurden sie geschliffen und bemalt. Nach einer kleinen
Stärkung konnte dann nochmal eine Runde gespielt werden. Es ging heiß her und wir hatten viel Spaß.

Bericht und Foto: Maike Sester
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BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 2277
„„IInnddiiaanneerr““

aamm 2200.. AAuugguusstt 22002266

Zehn tolle Kinder – groß und klein, wollten gern Indianer sein.
Sie fertigten ein Kleid, den Kopfschmuck und die Kette

und tanzten fröhlich um die Wette.
Geschicklichkeitsspiele, Indianer Geschrei
und der Vormittag war schnell vorbei!

Es wurde gesunden und gelacht
und es hat uns mit Euch viel Spaß gemacht.
Schöne Grüße von Renate, Elke und Agnes.

Bericht und Foto: Renate Schindler
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BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 2288
„„WWiinnddssppiieell,, PPffeeiiffcchheenn uunndd KKnnoobbeellssppiieellee,, TTeerrmmiinn 11““

aamm 2200.. AAuugguusstt 22002266

Zwei Mädchen und drei Jungs stellten ein besonderes Windspiel mit Ästen und Wolle sowie ein
kniffliges Geduldspiel her. Von der Aufgabenstellung motiviert, wählten die Kinder für das Windspiel
zuerst den Trägerast aus und sägten ihn auf die passende Länge zu. Jetzt galt es mit buntenWollfäden
den Ast zu umgarnen und abwechslungsreich zu gestalten. Für die beweglichen Hängehölzer konnten
wieder Aststücke in beliebiger Anzahl gewählt und nach Bedarf zugesägt werden. Schon geschickter
wurden die Hölzer nacheinander umwickelt und eine Wollfarbe auch mal von einem anderen
ausgeliehen. Die an den Hängern befestigten Verbindungsschnüre wurden an den Trägerast geknotet.
So entstand ein farbenfrohes Windspiel. Jetzt fehlte nur noch die Aufhängeschnur und die Kinder
konnten ihre Werke präsentieren. Nach einer Stärkung in der Grillpause wurde als nächstes Projekt ein
Knobelspiel vorgestellt. Zwei mit Schnüren verbundene Holzstäbchen sollten hergestellt und
schließlich voneinander gelöst werden, ohne dass das Hölzchen oder die Schnur Schaden nimmt. Die
Arbeitsschritte mit Herrichten der Stäbchen, Ablängen und Einfädeln der Schnur und Abschluss mit
einer Holzperle als Befestigung konnten von allen gelöst werden. Natürlich musste auch die
Lösungspraxis geübt werden, wobei es doch manchmal zu unerwarteten Verwicklungen kam.

Bericht und Foto: Walter Wußler
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereitschaft-
spraxen kommen:
 
– Achern, Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 
Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16  Uhr
– Offenburg / Erwachsene, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, und Donnerstag von 19 - 22 
Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8 bis 22 Uhr
– Offenburg / Kinder, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebert-
platz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
– Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstraße 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
– Wolfach, Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der ko-
stenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-
Navi“ unter www.116117.de 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.
 
Aktuelle Infos zu den Bereitschaftspraxen sind auch auf der 
homepage https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden
 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden
 
Für den zahnärztlichen Notfalldienst ist die KassenZahnärztliche 
Vereinigung (KZV) zuständig. Infos hierzu unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Ambulante�Dienste

Familienwerk Sölden
Familienwerk Sölden - 
Stationsgebiet Berghaupten
 
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer Fami-
lien.
 
Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre Fa-
milie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe?
 
Sie befinden sich: 
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder 

Entbindung zuzahlungsfrei)
Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann
Sie haben
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein behin-

dertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes
Sie suchen jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes 
um Ihre Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 
Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaftlichen 
Arbeiten kümmert.
Dann wissen Sie: Wir sind für Sie und Ihre Familie da und sor-
gen dafür, dass Sie sich in Ruhe erholen können, während unsere 
Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten 
erledigen.
Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden 
Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an.
 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stationsgebiet 
Berghaupten
Barbara Armbruster, Tel.: 07835-631284, Mobil: 0176-1761 2796 
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Lorena Sperduto-Falk
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54  
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: lorena.sperduto-falk@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:lorena.sperduto-falk@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de
http://www.116117.de
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
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Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)
 
Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen, 
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei: Julian Decker, 
Bereitschaftsleiter 0781/47431765 von 8.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Notdienst: täglicher Wechsel um 08:30 Uhr
 
Freitag, 28.08.2026
Alemannen-Apotheke, Friesenheimer Hauptstr. 40, 
77948 Friesenheim
 

Samstag, 29.08.2026
Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69, 77654 Offenburg
 
Sonntag, 30.08.2026
Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2, 77770 Durbach
 
Montag, 31.08.2026
Marien-Apotheke Schutterwald, Hauptstr. 73, 
77746 Schutterwald
 
Dienstag, 01.09.2026
Schloss-Apotheke Lahr, Schloßplatz 16, 
77933 Lahr/Schwarzwald
 
Mittwoch, 02.09.2026
Delta-Apotheke Schillerplatz, Zeller Str. 31, 77654 Offenburg
 
Donnerstag, 03.09.2026
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
 
Freitag, 04.09.2026
Stadt-Apotheke Gengenbach, Hauptstr. 21, 77723 Gengenbach

Wichtige�Rufnummern�
Notrufe:� Störungsdienste:�
Polizei� 110� Wassermeister�J.�Lienhard� 0172�/�7�677�450�
Feuerwehr�/�Rettungsdienst� 112� Gas:�badenova�AG� 0800�/�2�767�767�
Allg.�ärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Strom:�E-Werk�Mittelbaden� 07821�/�28�00�
Kinderärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Kabel-TV:�Vodafone� 0800�/�1�721�234�
Augenärztlicher�Notfalldienst� 116�117� � �
Zahnärztliche�Notrufnummer� 0761�/�120�120�00� � �
Giftnotruf�(Uni-Klinik�FR)� 0761�/�19240� Landratsamt�Ortenaukreis� 0781�/�805-0�
�

Sozialstation�St.�Martin� 98�05�40� Gemeindeverwaltung�
Berghaupten�(Rathaus):�� 07803�/�9677-0� Durch-

wahl�
� � Bürgermeister� Philipp�Clever� -20�

Dorfhelferinnen�(Einsatzleitung)� 07835�/�631284� Assistenz�des��
Bürgermeisters�/�Sekretariat� Christiane�Kranz� -80�

� �
Zentrale�/�Bürgerbüro,��
Einwohnermeldeamt,�Pass-
amt,�Fundbüro,�Amtsblatt�

Melanie�Schley� -65�

Polizeiposten�Gengenbach� 96�62-0�
Leiter�Hauptamt,��
Grundbucheinsichtsstelle,��
Ratschreiber�

Ralf�Hertle� -40�

� � Vermietungen,�Veranstaltun-
gen,�Konzessionen� Melanie�Schley� ������-65�

Verlässliche�Grundschule��
(Michaela�Grim)� 0171�/�7518264�

Hauptamt,�Ferienprogramm,�
Rentenangelegenheiten�

Annette��
Sommerfeld� -45�

Leiter�Rechnungsamt� Robert�Vogt� -50�
stv.�Leiterin�Rechnungsamt� Katrin�Oehler� -95�
stv.�Leiter�Rechnungsamt� David�Himmelsbach� -60�
Gemeindekasse� Lisa�Wacker� -90�
Rechnungsamt� Liv�Heuberger� -55�

Grundschule�Berghaupten� 44�31� Archiv��� Beate�Schätzle� -95�

Ziegelwaldschule�(Hauptschule�mit�
Werkrealschule)�und�Heinrich-
Heine-Realschule�Gengenbach�

96�86-0�

Bau-�und�Standesamt,��
Kinderbetreuung� Andrea�Lienhard� -70�

Bauhofleiter� Hubert�Bruder� 0160�/��
96316589�

� � stv.�Bauhofleiter� Julius�Bruder� 0171�/�
7511924�

Marta-Schanzenbach-Gymnasium�
Gengenbach�� 93�88-0� Förster�(Gemeindewald)� Peter�Zink� 0170�/��

9002117�

� � Förster�(Privatwald)� Martin�Schnaitter� 0162�/�
2535708�
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Amtliche�Bekanntmachungen

Bekanntmachung eines Vorhabens nach dem Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Die Offenburger Wasserversorgung GmbH, Am Unteren Mühl-
bach 4, 77652 Offenburg, hat die Planfeststellung nach dem Ge-
setz über die Umweltverträglichkeitsprüfung für folgendes Vor-
haben beantragt: Verlegung einer Trinkwassertransportleitung 
von Steinach nach Offenburg (Abschnitte 1, 3, 5 und 6). Das 
Landratsamt Ortenaukreis führt als zuständige untere Wasserbe-
hörde das Verfahren durch. 
 
Der Antrag und die zugehörigen Unterlagen (Pläne und Beschrei-
bungen) liegen für die Dauer eines Monats während der Sprech-
zeiten, beginnend vom 7. September 2026 bis einschließlich 7. Ok-
tober bei der Gemeinde Berghaupten im Rathaus, Rathausplatz 2, 
Zimmer-Nr. 8, zur Einsichtnahme durch jedermann öffentlich aus.
 
Der Antrag und die Planunterlagen sind auch auf der Internet-
seite der Stadt Offenburg unter https://www.offenburg.de/de/
bauen-und-umwelt/planen/stadtplanung/aktuelle-offenlagen/ 
einsehbar. 
 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der Ge-
meinde Berghaupten oder beim Landratsamt Ortenaukreis, Bad-
straße 20, Zimmer Nr. 265 A, 77652 Offenburg, schriftlich oder zur 
Niederschrift Einwendungen gegen den Antrag erheben. Vereini-
gungen, die aufgrund einer Anerkennung befugt sind, Rechtsbe-
helfe gegen die Entscheidung einzulegen, können innerhalb der 
Frist bei den oben genannten Stellen zu dem Plan Stellungnah-
men abgeben.
 
Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig er-
hobenen Einwendungen gegen den Antrag, die rechtzeitig ab-
gegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen sowie die Stel-
lungnahmen der Behörden zu dem Antrag mit dem Träger des 
Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, 
erörtert. Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des 
Vorhabens und diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stel-
lungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörterungster-
min benachrichtigt.
 
Wir weisen auf Folgendes hin:
1. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungster-

min auch ohne ihn verhandelt werden.
2. Mit Ablauf der Einwendungsfrist bis zur Erteilung der Plan-

feststellung alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dieser 
Einwendungsausschluss gilt nicht für ein sich anschließendes 
Klageverfahren.

3. Wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind,

• können die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben ha-
ben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-
machung benachrichtigt werden.

• kann die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-
dungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Die Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an der Verkündi-
gungstafel im Rathausdurchgang in der Zeit vom 28. August 2026 
für die Dauer von einer Woche. Auf diesen Anschlag wird hiermit 
hingewiesen. 
Berghaupten, den 28. August 2026
Gemeinde Berghaupten

Rathaus�Aktuell

Aktuelle Öffnungszeiten im Rathaus
Die Gemeindeverwaltung im Rathaus ist für Ihre Anliegen zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
 
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 
Nachmittags:
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr
 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Absprache je-
derzeit möglich.
 
Herr Bürgermeister Clever steht Ihnen sehr gerne auch außerhalb 
der Öffnungszeiten für persönliche Gespräche zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie hierfür telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei Frau Kranz.
 

Öffnungszeiten der Grünschnittannahmestelle
(März bis Oktober)

 
Die Öffnungszeiten für die Anfuhr von Grünabfällen

auf der Deponie „Oberer Grün“
vom 01.03.2026 bis 31.10.2026

 
Mittwochs, 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags, 13:30 bis 16:30 Uhr

 
Auf dem gesamten Gelände der Grünschnittannahme sind die 
Anweisungen vom Platzwart zu befolgen. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass nur fremdstofffreie Grünabfälle aus 
privaten Gengenbacher Haushalten und der Gemeinde Berg-
haupten angenommen werden.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass au-
ßerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme stattfinden kann. Die 
Durchfahrt durchs Betriebsgelände vom Baubetriebshof Gen-
genbach ist nicht möglich.
 
Eine ordnungsgemäße Anfuhr und Abladung von Grünabfällen 
danken Ihnen nicht nur die Mitarbeiter vom Baubetriebshof, son-
dern auch die Bürgerinnen und Bürger.
Für weitere Auskünfte und Informationen steht der Baubetriebs-
hof der Stadt Gengenbach, Tel. 07803/930-208, E-Mail: rinderle-
stefan@stadt-gengenbach.de oder das Landratsamt Ortenau-
kreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Tel.: 0781/805-9600, E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

Diesjährige Seniorenfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unsere diesjährige Seniorenfeier (ab 70 Jahren) findet am 14. Ok-
tober in der Schlosswaldhalle statt. Merken Sie sich diesen Ter-
min gerne schon einmal vor. Die Einladungen versenden wir Mitte 
September an Sie.

mailto:stefan@stadt-gengenbach.de
mailto:abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
https://www.offenburg.de/de/
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Militärische Übungen
Die Bundeswehr wird auf der Gemarkung Berghaupten vom 
07.09. - 10.09.2026 Truppenübungen unter Beteiligung von 10 Sol-
daten und 4 Fahrzeugen durchführen. 

Achtung Waldbrandgefahr! 
Aufgrund der lang anhaltenden trockenen Witterung besteht der-
zeit akute Waldbrandgefahr. Um Brände zu vermeiden, ist es des-
halb bis zu einer dauerhaften Besserung der Situation verboten, 
im Wald und in Waldnähe jegliche Art von Feuer zu machen. Ein 
besonderer Gefahrenpunkt ist dabei das unbefugte Grillen außer-
halb befestigter Grillstellen im Wald. Darauf hinweisen möchten 
wir auch, dass das Rauchen im Wald vom 1. März bis 31. Oktober 
verboten ist, denn 90% der Waldbrände sind auf achtloses Weg-
werfen von Zigarettenkippen zurückzuführen. Bitte helfen Sie 
durch Ihr Verhalten mit, Waldbrände zu verhindern! –Vielen Dank!

Grillen auf der Barack verboten!
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit verbun-
denen Waldbrandgefahr ist das Feuer machen in der Grillstelle 
auf der Barack ab sofort bis auf Weiteres verboten. Bitte beachten 
Sie die Beschilderung vor Ort! –Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung! 

Wichtige Hinweise zum richtigen Parken
Zum Begriff „Parken“: Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als 
drei Minuten hält, der parkt im Sinne der Straßenverkehrsord-
nung (StVO).
 
• Das Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich untersagt! Diese 

Regelung dient dem Schutz von Fußgängern und hier insbe-
sondere der Kinder. Ebenso sind Mütter oder Väter mit Kinder-
wagen, Rollstuhlfahrer und ältere Menschen mit Gehhilfen o.ä. 
betroffen. Diese müssen wegen rücksichtslos geparkter Fahr-
zeuge allzu oft vom Gehweg auf die Fahrbahn ausweichen und 
geraten so unnötig in gefährliche Situationen. Deshalb: „Autos 
gehören auf die Straße, nicht auf den Gehweg!“

• Bitte achten Sie beim Parken auch darauf, dass die ungehin-
derte Ein- und Ausfahrt zu Privatgrundstücken jederzeit mög-
lich ist. Das Parken ist auf schmalen Fahrbahnen auch gegen-
über einer Ein- bzw. Ausfahrt unzulässig. Dabei ist eine 
Restfahrbahnbreite von mind. 3,00 m einzuhalten.

• Vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen besteht bis zu 
je 5,00 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten ein 
Parkverbot.

• Das Parken in verkehrsberuhigten Bereichen wie z.B. zwischen 
Schule und Rathaus/Minikreisel (Achtung: Hier gilt Schrittge-
schwindigkeit!) ist nur auf ausdrücklich dafür vorgesehenen 
und markierten Flächen zulässig. Bitte benutzen Sie die zahl-
reich vorhandenen Parkplätze im Hof zwischen Rathaus und 
Altem Schulhaus.

• Das Parken auf der linken Fahrbahnseite ist verboten. Beim An-
fahren besteht nämlich eine erhöhte Unfallgefahr, weil der 
Fahrzeugführer den Fahrstreifen wechseln und auf den flie-
ßenden Verkehr auf beiden Fahrbahnen achten muss.

• Achten Sie beim Parken bitte auch darauf, dass für die Durch-
fahrt bzw. das Wenden von Müllfahrzeugen insbesondere in 
engen Straßen, Sackgassen oder auf Wendehämmern immer 
genügend Platz bleibt.

• Das Parken vor bzw. über Hydranten ist ebenfalls verboten, um 

den Zugang zu Löschwasser jederzeit sicher zu stellen. Die 
ovalen Metalldeckel der Unterflurhydranten mit der Aufschrift 
„Hydrant“ befinden sich auf Gehwegen, Fahrbahnen oder Park-
buchten. Rot umrahmte, 25 x 20 cm große Plastikschilder, wel-
che sich an Laternen, Zäunen, Schildern, Hauswänden usw. 
befinden, weisen auf deren Standorte darauf hin. Für Schacht-
deckel und andere Verschlüsse gilt ebenfalls ein Parkverbot.

• Grundsätzlich sollte beim Parken eine Restdurchfahrtsbreite 
von mindestens 3,00 m zwischen Fahrzeug und gegenüberlie-
gendem Fahrbahnrand bzw. einem dort bereits abgestellten 
Fahrzeug unbedingt verbleiben, um sicherzustellen, dass im 
Notfall die Durchfahrt für Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge 
jederzeit gewährleistet ist. Bitte bedenken Sie, dass im Falle 
eines Falles eine schnelle Hilfeleistung durch eine ungehinder-
te Zufahrt der Rettungskräfte über Leben und Tod entscheiden 
kann!

 
Verstöße werden durch die Polizei ständig kontrolliert und kön-
nen mit Verwarnungsgeldern geahndet werden. Bitte beachten 
Sie diese Hinweise und tragen Sie dadurch zu mehr Rücksicht-
nahme und Sicherheit im Straßenverkehr bei.
 
 
Ihr Bürgermeisteramt

Fundsachen

Am Sportplatz wurde eine Herrenuhr gefunden. Ein Schlüssel-
bund wurde ebenfalls gefunden.

Müllabfuhr

Donnerstag, den 3. September 2026: graue Tonne

Die�Gemeinde�gratuliert

Herzlichen Glückwu
Wir gratulieren ganz herzlic

unsch
ch

und wünschen Ihnen Glück, Gesundheit
und viele schöne Stunden

für das vor Ihnen liegende Lebensjahr.

31.08. Maria und Josef Lienhard  Diamantene 
Hochzeit

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 
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Landratsamt

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Landratsamt Ortenaukreis erprobt Sirenen-Alarm
 
Am Donnerstag, 10. September 2026 findet der sechste bundes-
weite Warntag statt. Zwischen 11 Uhr und 11:45 Uhr wird das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe in ganz 
Deutschland Warnmeldungen über Warn-Apps, TV- und Rund-
funkanstalten und andere Medien in ganz Deutschland versen-
den. Auch der Warnkanal Cell-Broadcast wird erneut getestet. 
Dieser sendet Warnnachrichten direkt auf Mobiltelefone oder 
Smartphone. 
 
Das Landratsamt Ortenaukreis beteiligt sich erneut am Warntag 
und erprobt das Auslösen der kommunalen Sirenen durch die In-
tegrierte Leitstelle. Die Sirenen werden dabei über das Alarmie-
rungssystem des Landratsamts ausgelöst, nicht über das Modu-
lare Warnsystem des Bundes. 
 
Mit den Probewarnungen sollen die Menschen in Deutschland 
die Funktionsweise der Warnsysteme besser kennenlernen. 
Gleichzeitig wird die Aufmerksamkeit für den Selbstschutz und 
richtiges Verhalten im Ernstfall gestärkt. Denn wer Warnsignale 
erkennt und weiß, was sie bedeuten, ist im Katastrophen- oder 
Notfall besser vorbereitet.
 
Weitere Informationen rund um den Warntag sind unter www.
bundesweiter-warntag.de zu finden. Die Website erklärt auch, 
wie Warnungen im Ernstfall ablaufen und auf welchen Wegen die 
Bevölkerung in Deutschland erreicht wird. 
 
Infokasten:
Informationen zur Warn-App NINA und den Download-Link gibt 
es unter  www.bbk.bund.de/NINA.
 
Im Ortenaukreis sind die Sirenen folgender Gemeinden an das 
digitale Alarmierungsnetz angeschlossen: 
 
Bad Peterstal-Griesbach, Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, 
Gengenbach, Gutach, Haslach i.K., Hofstetten, Hornberg, Kap-
pel-Grafenhausen, Kappelrodeck, Lauf, Lautenbach, Mahlberg, 
Mühlenbach, Nordrach, Neuried, Oberharmersbach, Oberkirch, 
Oberwolfach, Rust, Ringsheim, Sasbach, Sasbachwalden, Schut-
tertal, Schutterwald, Schwanau, Seebach, Seelbach, Steinach, 
Wolfach und Zell am Harmersbach (Angaben werden laufend 
aktualisiert). 
 
Das Signal „Warnung“ ist ein auf- und abschwellender Heulton 
und dauert eine Minute. 
Bedeutung: In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder 
ist in Kürze zu erwarten.
Verhalten: Informieren Sie sich durch Rundfunk, Warn-Apps, 
Webseiten und andere Medien über Hinweise und Verhaltens-
empfehlungen.
 
Die anschließende Entwarnung erfolgt mit einem gleichblei-
benden Heulton von einer Minute.
Bedeutung: Es besteht keine akute Gefahr. Informieren Sie sich 
weiter in den Medien

QR-Code Sirenensignal Warnung der Bevölkerung, bereitge-
stellt durch das Ministerium des Innern, für Digitalisierung und 
Europa Baden-Württemberg

 
QR-Code Entwarnung, bereitgestellt durch das Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Europa Baden-Württemberg

 

Was tun mit Fallobst aus dem Hausgarten?
Durch Hitze und Trockenheit fallen viele Äpfel vorzeitig vom 
Baum, bleiben kleiner oder bekommen Sonnenbrandschäden. 
Wohin mit Fallobst, wenn es sich weder für den Verzehr noch für 
die Saftpresse eignet? 
 
„Wer einen Hauskompost hat, kann das Fallobst in kleineren Men-
gen problemlos mitkompostieren. Größere Mengen sollten aller-
dings in zeitlichen Abständen nach und nach aufgebracht und 
die einzelnen Lagen möglichst mit anderen pflanzlichen Abfällen, 
Kompost oder Erde abgedeckt werden“, rät Daniel Parden, Abfall-
berater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises.
 
Fallobst darf bei den Grünabfallsammelstellen weder auf den 
Deponien noch auf den gemeindeeigenen Sammelplätzen an-
genommen werden, da die daraus entstehenden Sickersäfte zu 
Bodenbelastungen führen können. Als Alternative empfiehlt die 
Abfallberatung, das Fallobst über die Graue Tonne oder Rote Zu-
satzmüllsäcke zusammen mit dem Hausmüll zu entsorgen. In der 
Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage (MBA) in 
Ringsheim wird der Inhalt der Grauen Tonne verwertet; aus dem 
entstehenden Biogas erzeugt das Blockheizkraftwerk vor Ort 
Strom und Fernwärme.
 
Gegen Entgelt können Kleinmengen an Fallobst aus Hausgärten 
auch bei den meisten gewerblichen Kompostierungsanlagen im 
Ortenaukreis angeliefert werden. Öffnungszeiten und Kontakt-
daten aller Kompostierungsanlagen sind auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp, jeweils im 
Menüpunkt „Gewerbliche Abfallannahmestellen“, zu finden. An-
lieferungsbedingungen und Preise müssen vor der Anlieferung 
direkt bei den Kompostierungsanlagen erfragt werden.
 
Für weitere Informationen zu Fallobst, zur Kompostierung sowie 
zur Entsorgung und Verwertung anderer Abfälle steht die Abfall-
beratung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Telefon 0781 
805 9600 oder per E-Mail unter abfallberatung@ortenaukreis.de 
zur Verfügung.

http://abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:abfallberatung@ortenaukreis.de
http://bundesweiter-warntag.de
http://www.bbk.bund.de/NINA
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Informationsveranstaltung zum Tag der Selbsthilfe: 
Gemeinsam, nicht alleine

Fachvortrag am Mittwoch, 16. September
 
Anlässlich des bundesweiten Tags der Selbsthilfe lädt die Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis 
am Mittwoch, 16. September 2026, zu einer Informationsveran-
staltung mit Fachvortrag ein. Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Ortenaukreis, 
Badstraße 20 in Offenburg.
 
Unter dem Motto „Gemeinsam, nicht alleine – Selbsthilfe im Or-
tenaukreis“ richtet sich die Veranstaltung an Selbsthilfeaktive, 
Interessierte sowie Fachkräfte aus dem Gesundheits- und Sozi-
alwesen.
Zu Beginn informiert die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
über ihre Arbeit und ihr Unterstützungsangebot. Zudem erhalten 
die Besucherinnen und Besucher einen Einblick in die Vielfalt der 
mehr als 200 Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis und deren The-
menbereiche.
Im Mittelpunkt des Abends steht der Fachvortrag „Gemeinsam, 
nicht alleine: Wie Selbsthilfe Menschen unterstützt und das 
Gesundheitssystem bereichert“ von Martina Breuning, Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin der Professur für Selbsthilfeforschung 
am Universitätsklinikum Freiburg. Sie erläutert anhand aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und praxisnaher Beispiele die 
Bedeutung der Selbsthilfe für Betroffene und das Gesundheits-
wesen. Dabei geht sie unter anderem der Frage nach, warum 
Selbsthilfe für viele Menschen eine wertvolle Unterstützung ist, 
welche Personengruppen Selbsthilfeangebote nutzen, welche 
Hemmnisse bestehen und welchen Beitrag Selbsthilfe zur Förde-
rung von Gesundheit und Lebensqualität leistet.
 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch im Foyer, wo sich mehrere Selbsthilfegrup-
pen aus dem Ortenaukreis präsentieren und Einblicke in ihre Ar-
beit geben. Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, 
mit den Gruppen ins Gespräch zu kommen und die Vielfalt der 
Selbsthilfe kennenzulernen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
bittet um eine kurze Anmeldung unter Telefon 0781 805 9771 oder 
per E-Mail an selbsthilfe@ortenaukreis.de.

Schüler-BAföG: Finanzielle Unterstützung für den 
eigenen Bildungsweg

Rund 500 Schülerinnen und Schüler im Ortenaukreis erhalten 
jährlich Unterstützung nach dem Bundesausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) / 30. BAföG-Änderungsgesetz bringt weitere Ver-
besserungen 
 
Eine gute Ausbildung sollte nicht daran scheitern, dass die fi-
nanziellen Möglichkeiten der Familie nicht ausreichen. Genau 
hier setzt das Schüler-BAföG an: Es unterstützt junge Menschen 
dabei, eine schulische Ausbildung oder einen weiterführenden 
Schulabschluss zu absolvieren und damit ihren eigenen Bil-
dungs- und Berufsweg zu verwirklichen. 
 
Im Ortenaukreis werden jährlich rund 500 Anträge auf Schüler-
BAföG gestellt. Damit ist die Ausbildungsförderung ein wichtiger 
Bestandteil der Bildungsförderung in der Region. Zuständig für 
die Bearbeitung der Anträge von Schülerinnen und Schülern ist 
das Amt für Ausbildungsförderung beim Landratsamt Ortenau-
kreis – sofern die Eltern ihren ständigen Wohnsitz im Ortenau-
kreis haben. 

Wenn die Ausbildung mehr kostet, als die Familie leisten kann
Eine schulische Ausbildung ist häufig mit zusätzlichen finanziellen 
Belastungen verbunden. Insbesondere, wenn für den Besuch ei-
ner Schule eine eigene Wohnung erforderlich ist, können neben 
den Kosten für den Lebensunterhalt auch Ausgaben für Miete, 
Fahrtkosten und weitere notwendige Aufwendungen entstehen.
 
Schüler-BAföG kann hier eine wichtige Unterstützung sein. Ob 
und in welcher Höhe eine Förderung möglich ist, hängt unter an-
derem von der besuchten Ausbildungsstätte, der Wohnsituation 
sowie den persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen ab. 
Auch das Einkommen der Eltern wird grundsätzlich berücksich-
tigt.
 
Der große Vorteil für Schülerinnen und Schüler: Schüler-BAföG 
wird grundsätzlich als Zuschuss gewährt und muss nicht zurück-
gezahlt werden.
 
Wer kann Schüler-BAföG erhalten?
Eine Förderung kommt insbesondere für Schülerinnen und Schü-
ler in Betracht, die einen berufsqualifizierenden Abschluss oder 
einen weiterführenden Schulabschluss anstreben. Dazu gehö-
ren beispielsweise bestimmte Berufsfachschulen, Fachschulen, 
Fachoberschulen sowie Abendschulen.
 
Bei allgemeinbildenden Schulen ist eine Förderung grundsätzlich 
ab Klasse 10 möglich, wenn bestimmte individuelle Vorausset-
zungen erfüllt sind.
 
„Schüler-BAföG kann jungen Menschen Möglichkeiten eröffnen, 
die ihnen ohne diese finanzielle Unterstützung vielleicht nicht of-
fenstehen würden. Es soll dazu beitragen, dass die Wahl einer 
Ausbildung nicht allein von der finanziellen Situation der Familie 
abhängig ist“, erklärt Ingrid Oswald, Leiterin des Amts für Sozi-
ales und Versorgung.
 
30. BAföG-Änderungsgesetz: weitere Verbesserungen geplant
Mit dem 30. BAföG-Änderungsgesetz sind weitere Verbesse-
rungen der Ausbildungsförderung vorgesehen. Die Bundesre-
gierung hat den entsprechenden Gesetzesentwurf am 12. August 
2026 beschlossen. Ziel der Reform ist unter anderem, die Leis-
tungen des BAföG weiter an die tatsächlichen Lebenshaltungs-
kosten anzupassen und die Ausbildungsförderung verlässlicher 
auszugestalten.
 
Für Schülerinnen und Schüler besonders interessant ist die ge-
plante Anhebung der Bedarfssätze. Damit soll auch die finanzielle 
Unterstützung während einer schulischen Ausbildung verbessert 
werden. Darüber hinaus sind Änderungen bei den Freibeträgen 
und weitere Vereinfachungen des BAföG vorgesehen. Die genaue 
Ausgestaltung und der Zeitpunkt des Inkrafttretens (geplant ist 
April 2027) richten sich nach dem weiteren Gesetzgebungsver-
fahren.
 
Beratung und Antragstellung im Ortenaukreis
Wer wissen möchte, ob eine Förderung möglich ist, sollte sich 
frühzeitig informieren und den Antrag rechtzeitig stellen. Eine 
Förderung kann grundsätzlich ab Beginn des Ausbildungsab-
schnitts erfolgen, wenn der Antrag rechtzeitig gestellt wurde.
 
Das Amt für Ausbildungsförderung des Landratsamts Ortenau-
kreis berät Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern zu den Vo-
raussetzungen und zur Antragstellung. Anträge können schriftlich 
oder online über das Portal „BAföG-Digital“ gestellt werden. Wei-
tere Informationen sind auf der Internetseite des Landratsamts 
(www.ortenaukreis.de) zu finden.

http://www.ortenaukreis.de
mailto:selbsthilfe@ortenaukreis.de
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Elternschule der Psychologischen Beratungsstelle 
Kehl: „Ich muss mich da jetzt reinsteigern –  

'Der entspannte Umgang mit Wut“
Am Mittwoch, 30. September, findet im Rahmen der Elternschule 
der Psychologischen Beratungsstelle Kehl ein weiterer Vortrag 
statt. Unter dem Titel „Ich muss mich da jetzt reinsteigern – Der 
entspannte Umgang mit Wut“ beschäftigt sich der Abend mit 
dem Thema Wut. Die Veranstaltung findet von 18 Uhr bis 19.30 
Uhr in den Räumen des Landratsamts Ortenaukreis – Außen-
stelle Kehl, Hafenstraße 1a, 77694 Kehl, statt. Der Eingang erfolgt 
über die Psychologische Beratungsstelle.
 
„Mit der Wut unserer Kinder sind wir als Eltern immer wieder 
konfrontiert“, erklärt Andrea Kaiser, Diplom-Sozialpädagogin und 
Referentin des Abends. „Die meisten Eltern kennen die wenig 
schönen Alltagssituationen, in denen sich ihre Kinder mit lautem 
Gebrüll auf den Boden werfen und man sich dann gut gemeinten 
Ratschlägen oder mitleidigen Blicken ausgesetzt sieht.“ Auch Da-
niel Schäfer, Leiter der Beratungsstelle, kennt die Herausforde-
rungen solcher Situationen: „Der Umgang mit einem wütenden 
Kind bringt die Eltern oft an ihre Grenzen. Einerseits weiß man 
nicht, wie man das außer sich geratene Kind beruhigen soll. An-
dererseits wird man mit der eigenen Wut konfrontiert, die einem 
den gelassenen Umgang mit der Situation erschwert.“ Genau da-
rum soll es in dem Vortrag gehen: Wie können Eltern die kleinen 
oder großen Wutdramen gut begleiten und gleichzeitig vermei-
den, in Machtkämpfe mit ihren Kindern zu geraten?
 
Der Eintritt ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Psy-
chologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
unter der Telefonnummer 07851 9487 5300 oder per E-Mail an 
pb.kehl@ortenaukreis.de.

Mitteilungen�anderer�Behörden

Agentur für Arbeit Offenburg
Online zum Wunschtermin in der Agentur für Arbeit Offenburg
 
Die Agentur für Arbeit Offenburg, Lahr und Kehl bieten aus-
schließlich terminierte Servicezeiten für die persönliche Arbeits-
suchend- und Arbeitslosmeldung an. Das terminierte Angebot 
stellt eine Dienstleistungserweiterung dar, um den Bedürfnissen 
der Kundinnen und Kunden noch besser gerecht zu werden. Mit 
den umfangreichen eService-Angeboten der Bundesagentur für 
Arbeit lassen sich die meisten Anliegen schnell und unkompliziert 
rund um die Uhr auch online am Computer oder Smartphone klä-
ren. Auch der Antrag auf Arbeitslosengeld wird online gestellt. Ei-
nen übersichtlichen Einstieg zu allen Online-Angeboten erhalten 
Kundinnen und Kunden der Arbeitsagentur online unter www.
arbeitsagentur.de/eservice.
Wunschtermine können somit mit nur wenigen Klicks vorab über 
die Internetseite www.arbeitsagentur.de/offenburg gebucht wer-
den. Kundinnen und Kunden können beim Buchungsvorgang 
ihr gewünschtes Anliegen online auswählen und sich einen per-
sönlichen Termin innerhalb von drei Arbeitstagen reservieren, 
um sich beispiels-weise arbeitslos zu melden. Für besonders 
dringende, unvermeidbare Kundenanliegen und ohne vorherige 
Terminvereinbarung steht die Agentur für Arbeit Offenburg von 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr für Notfälle bereit.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Vorsicht Betrugsmasche: Phishing-Mails im Umlauf 
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails 
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbe-
trügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phishing-
Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicher-
ten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung 
geschützt sind, warnt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) vor folgender Betrugsmasche. 
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, 
die vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stam-
men. Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutz-
gesetzes sollen Versicherte für ein Internetportal personenbezo-
gene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW fordert ihre 
Kundinnen und Kunden nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu 
auf, persönliche Daten oder Zahlungsinformationen anzugeben. 
Dies geschieht immer auf dem schriftlichen Weg – per Post oder 
über „Mein Kundenportal“ der Deutschen Rentenversicherung. 
Mitarbeitende des Rentenversicherungsträgers wenden sich nur 
in Ausnahmefällen telefonisch an ihre Versicherten. Das ist bei-
spielsweise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kontenklä-
rung oder ein Rentenantrag gestellt und darin die Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche Daten 
– insbesondere die Bankverbindung – werden immer schriftlich 
angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene auch keine 
Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Internetkrimi-
nalität zu schützen. 
Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbe-
trug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de he-
runtergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine Themensei-
te Betrugsversuchen. 

 

Polizeipräsidium Offenburg
Tipps zur Vermeidung von Motorradunfällen
Defensive Fahrweise: Immer mit den Fehlern anderer Verkehrs-
teilnehmer rechnen. Besonders an Kreuzungen und Einmün-
dungen das Tempo drosseln.
Geschwindigkeit anpassen: Die Hauptunfallursache ist nicht an-
gepasste Geschwindigkeit. Das eigene Limit genau kennen.
Sichtbarkeit maximieren: Ständig mit Tagfahrlicht fahren. Den 
toten Winkel von PKW und LKW konsequent meiden.
Sichere Kurvenlinie: Die Kurven so anfahren, dass der Oberkör-
per auch bei Schräglage nicht in den Gegenverkehr ragt. 
Zertifizierter Helm: Den besten Schutz bieten Integralhelme. Ein 
passender Helm ist gesetzliche Pflicht und Lebensretter. 
Airbag Westen: Moderne Airbag Westen bieten deutlich besse-
ren Schutz für Brustkorb und Wirbelsäule als klassische Protek-
toren.
Signalkleidung: Motorradbekleidung mit Protektoren und hellen 
Leuchtfarben (oder Reflexstreifen) erhöht die Erkennbarkeit massiv.
Komplette Montur: Auch auf Kurzstrecken niemals auf Motorrad-
handschuhe, abriebfeste Jacken/Hosen und stabile Stiefel ver-
zichten.

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Ver-
kehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu den 
Deliktsbereichen Betrug, Enkeltrick, Gewinnversprechen, Haus-
türgeschäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/Internetkriminalität, 
Raub/Erpressung, Taschendiebstahl gezielt für Seniorenvereine 
oder -gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention 07222 / 761-400 
oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
http://www.deutsche-rentenversicherung.de
http://arbeitsagentur.de/eservice
http://www.arbeitsagentur.de/offenburg
mailto:pb.kehl@ortenaukreis.de
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Aus-�und�Weiterbildung

Gewerbe Akademie Offenburg

Fit in die SHK-Lehre starten 
Von der Schule direkt auf die Baustelle: Damit der Start ins Be-
rufsleben gut gelingt, bietet die Handwerkskammer Freiburg für 
Jugendliche, die ab Herbst eine Lehre im Bereich Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik (SHK) beginnen, den einwöchigen Vor-
bereitungskurs "Fit für die Baustelle" an. Er findet von Montag bis 
Freitag, 21. bis 25. September, am Akademie-Standort Offenburg 
statt. In diesem Kurs geht es praxisnah um Werkzeuge, Materi-
alien und Arbeitstechniken. Geübt wird das Montieren verschie-
dener Rohrsysteme. So vorbereitet wissen die neuen Azubis vom 
ersten Tag an, wo und wie sie mit anpacken können.
Der Kurs findet täglich von 7.30 bis 16 Uhr statt, am Freitag endet 
er bereits um 12 Uhr. Infos: Gewerbe Akademie, Tel. 0781/793-111. 
Anmeldung auch online unter www.gewerbeakademie.de/wei-
terbildung

Weitere�Bildungsangebote

Studium Plus an der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg – wissenschaftlich und intergenerational

Auch zum kommenden Wintersemester steht die Pädagogische 
Hochschule wieder allen offen, die aus Interesse lernen und sich 
wissenschaftlich weiterbilden möchten – unabhängig von Alter, 
Bildungsweg und ohne Prüfungsdruck.
Das Studium Plus ermöglicht das Gaststudium an der Hochschu-
le. Hier können Teilnehmende über 70 Lehrveranstaltungen ge-
meinsam mit den Regelstudierenden besuchen.
Das Studium Plus umfasst zudem ein zielgruppenspezifisches 
Curriculum, das auf das "Mehr" an Lebenserfahrung der Studie-
renden im Studium Plus ausgerichtet ist und die nach persön-
lichem Interesse studieren wollen. Das Fächerangebot dieser 
33 wissenschaftlichen und teilweise praktischen Lehrveranstal-
tungen reicht von Musik, Philosophie, Geschichte, Theologie, Li-
teratur und Kunst bis Sprachen, Naturwissenschaften, Bewegung 
und Gesundheit. Außerdem kann man sich beim Studium Plus zu 
fünf von Studierenden moderierten Arbeitskreisen anmelden.
Für Interessierte, die sich im Studium Plus orientieren und in das 
Studieren (wieder) einsteigen möchten, bietet das Orientierungs-
studium eine weitere Möglichkeit: In Impulsseminaren lernen sie 
unterschiedliche Fachbereiche kennen und erhalten Unterstüt-
zung für die persönliche Studiengestaltung.
Das Semester startet am 19.10.2026. Die Anmeldung startet am 
08.09.2026 und endet am 08.10.2026.
Eine Infoveranstaltung findet am Montag, 21.09.2026 um 14.00 
Uhr online statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie per Mail an stu-
diumplus@ph-freiburg.de. Weitere Informationen gibt es unter 
www.ph-freiburg.de/studiumplus

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg: 
Okenstr. 27, 77652 Offenburg
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20
 
montags bis mittwochs von 8 bis 12 Uhr und 

von 13 bis 16 Uhr

donnerstags von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 18 Uhr

freitags von 8 bis 12 Uhr

Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung telefonisch und 
können auf diesem Wege Auskünfte und Beratungen erhalten. 
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Rentenversiche-
rung am kostenfreien Service-Telefon unter der Telefonnummer 
0800 1000 4800 möglich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Termine werden nur nach vorheriger Vereinbarung 
vergeben! 

Telefonische Anfragen werden in dieser Zeit entgegengenom-
men.
Die telefonische Beratung findet zu folgenden Zeiten statt:
Montag  13 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Freitags ist der telefonische Empfang geschlossen.
 
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet den Beratungs-
service zusätzlich über E-Mail an. Zudem steht Ihnen das um-
fassende Informationsangebot unter www.infobest.eu online zur 
Verfügung.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F: 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Der Pflegestützpunkt berät Pflegebedürftige und ihre Angehöri-
gen kostenlos, neutral und individuell zu Fragen rund um Pflege 
und Versorgung.
 
Die wichtigsten Themen unserer persönlichen und individuellen 
Beratungen sind:
• Informationen über Leistungen der Pflegeversicherung
• Beratung über ambulante, stationäre und teilstationäre Hilfen,
• Unterstützungsangebote
• Wohnformen

Sie haben FRAGEN zu 
Ihrem ABONNEMENT??Kontaktieren Sie uns unter

 0 78 1 / 504 - 55 66

http://www.infobest.eu
mailto:kehl-strasbourg@infobest.eu
mailto:diumplus@ph-freiburg.de
http://www.ph-freiburg.de/studiumplus
http://www.gewerbeakademie.de/wei-
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• Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung
• Informationen über Finanzierung der Pflege
• Hilfestellung bei Antragstellungen
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.
 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

Vereine�und�Organisationen

FEUERWEHR 
BERGHAUPTEN

Am vergangenen Freitag durfte die Feuerwehr Berghaupten im 
Rahmen des Ferienprogramms interessierte Kinder willkommen 
heißen. 
Fix wurden drei Gruppen gebildet und diese an die Stationen ver-
teilt.
Einen Eindruck in den Feuerwehralltag zeigte der Atemschutz-
geräteträger mit all seiner Ausrüstung und Aufgaben. Spass und 
Spiel durfte auch nicht fehlen, so meisterten die Kinder verschie-
dene Spiele und durften, als Highlight des Tages, mit dem Lösch-
fahrzeug durch das Dorf mitfahren. 
Zum Abschluss wurde bei Brezeln und Getränken eine Urkunde 
überreicht und der Sieger der Aufgaben bekanntgegeben.

Kleintierzuchtverein C 534
Berghaupten

Arbeitsdienst
Vorbereitung/Aufbau Jungtier-Pokalschau 
02.09.2026 + 03.09.2026 jeweils ab 17 Uhr
05.09.2026 ab 9 Uhr
 
Einladung Jungtier-Pokalschau 2026
Am 11. - 13.09.2026 findet unsere 13. Jungtier-Pokalschau statt.
Freitag 11.09.2026
Einsetzten der Tiere ab 17 Uhr und ab 19 Uhr Einstallparty.
Samstag 12.09.2026
Eröffnung der Schau ab 17 Uhr (Kuchentheke, Bierinsel, Tombola, 
Schniposa, Wurstsalat)
Sonntag 13.09.2026
Eröffnung ab 10 Uhr, Frühschoppen ab 10.30 Uhr, Sauerbraten mit 
Nudeln, Knödel und Salat, Schniposa, große Kuchentheke, Tom-
bola)
Wir freuen uns darauf, zahlreiche Gäste begrüßen zu dürfen.

Ski-Club Berghaupten e.V.

Ski-Club-Hock + Jedermann Tennis
Montag, 7. September, 19:30 Uhr / 18:00 Uhr
Unser Clubhaus ab 19.30 Uhr mit Bewirtung geöffnet.
Unsere Tennisplätze sind für Jedermann offen.
Kontakt Whatsapp Siggi Gmeiner Siggi Gmeiner 0170/4437528.
 
Jubiälums-Blätterwanderung, 11. Oktober 2026
50 Jahre Ski-Club Berghaupten. Im Oktober starten wir ins Ju-
biläumsjahr. Auftakt ist unsere Blätterwanderung. Wir wandern 
vom Geroldseck über die Gutta-Hütte nach Bermersbach. Für un-
sere Planung bitten wir um Anmeldung über unsere Homepage. 
Anmeldeschluss 27.09.2026.
 
Eröffnungsfahrt Sölden, 11. - 13. Dezember 2026
Anmelde Formular auf unserer Homepage. Sichert Euch den 
Frühbucher-Rabatt.
 
Skifreizeit für „Jung & Alt“, 3.-5 Januar 2027
Wir fahren ins Silvretta Montafon. Online-Anmeldung über unse-
re Homepage
 
Skifreizeit „Junge Wilde“, 16. - 19. Januar 2027
Zwei Länder Skiarena Schöneben / Nauders. Für Jugendliche ab 
17 Jahren. Die Online Anmeldung ist geöffnet.
 
Nordic Walking Treff, montags 19:00 Uhr. 
Kontakt Alisia Ritter und Claudia Lienhart. Ab September starten 
wir um 18:30 Uhr. 
31.08. Ohlsbach 19:00 Uhr. Ohlsbach am Friedhof
07.09. Berghaupten 18:30 Uhr. Fahrgemeinschaften zum Pavillon 
in Bottenbach
14.09. Berghaupten Clubhaus  18:30 Uhr. Wir laufen den Jägerpfad
 
AfterWork Mountainbiken, mittwochs 17:30 Uhr
Abstimmung über unsere Bike Whatsapp Gruppe. Kontakt Hebbe 
Lehmann.

Alle Termine und Veranstaltungsinformationen 
stets aktuell auf unserer Homepage 
www.skiclub-berghaupten.de 

Hier könnte  
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE    

stehen!

http://www.skiclub-berghaupten.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegest�tzpunkt-ortenaukreis.de
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Wanderfreunde Berghaupten e.V.

Biker- und Wanderhock

in Berghaupten

Sonntag, 13. September 2026

von 10.00 - 18.00 Uhr

Schlosswaldhalle Berghaupten

Biker- und Wanderhock

in Berghaupten

Start: 10.00 Uhr

geführte

Biker-Tour mit FrediRo

ab Schlosswaldhalle (ca. 30 km)

10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bewirtung in der Schlosswaldhalle

.

Weißwurstfrühstück +Weißbier

.

Mittagstisch zu sozialen Preisen:

Puten- oder Schweineschnitzel

mit Pommes und Salat

Seniorenteller mit Pommes u. Salat

Kaffee und Kuchen

Bier vom Fass

Neuer Wein

Start ab 10.00 bis 14.00 Uhr

Wandermöglichkeit auf der

5 + 12 km Strecke mit

Verpflegungsstellen auf der Strecke

Es ladet ein: Wanderfreunde Berghaupten e.V.

(selbst. Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Berghaupten)

Livemusik�mit
Michael�Schad

Berg- und Wanderfreunde  
Schwaibach

13. September 2026 Paulischanzfest findet nicht statt
Ausschlaggebend ist die anhaltende Waldbrandgefahr. Das 
Forstamt untersagt uns das Backen des Datschkuchens und ein 
Paulischanzfest ohne Datschkuchen ist nicht vorstellbar. Hinzu 
kommt: Die forstrechtliche Genehmigung liegt nur unter Vorbe-
halt und mit erheblichen Auflagen vor. Sie kann kurzfristig wider-
rufen werden – im ungünstigsten Fall wenige Tage vor dem Fest, 
wenn Bestellungen, Aufbau und Helferpläne längst stehen. Die-
ses Risiko wollen wir dem Verein nicht zumuten. Und schließlich 
geht es um die Sicherheit: Bei dieser Trockenheit genügt ein über 
dürrem Gras abgestelltes Auto mit heißem Katalysator, um einen 
Brand auszulösen. Bei einem Fest in unserer Größenordnung ist 
das keine theoretische Gefahr, sondern ein reales Risiko, für den 
Wald und für alle Gäste. Wir bedauern das sehr, danken euch für 
euer Verständnis und freuen uns aufs nächste Mal.
 

Landfrauenverein 
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

Die Landfrauen Gengenbach laden ein zu einem Frühstück mit 
Vortrag im TOP -Life in Berghaupten.
Über gesunde Ernährung, Bewegung u.v.a. wird referiert.
Das Frühstück findet am Mi. den 9. September 2026 von 9.00- ca. 
11.30 Uhr statt.
Gäste sind bei den Landfrauen herzlich willkommen.
Anmeldung und Info (Kosten €) bei Conny Bruder 017652910549
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des Landfrauenverbandes Südbaden e.v. statt.

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Das Charlotte-Vorbeck-Haus hat die Türen für unsere Gäste ge-
öffnet. 
Unsere Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus direkt im 
Herzen Gengenbachs neben der Stadtkirche St. Marien bietet in 
vielfältiges Leistungsangebot für ältere Menschen, die den Tag 
in Gemeinschaft verbringen wollen. Für die pflegenden Angehö-
rigen bedeutet Tagesbetreuung Unterstützung und Hilfe im oft 
anstrengenden Alltag.
 
Unser Aktivitätenstrauß umfasst:
• Einzelbetreuung unserer Gäste
• Vielfältige Gruppenangebote
• Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, wie Kuchen ba-

cken, Obst schneiden, Tische eindecken und vielem mehr
• Dekoration in Form von Bastelarbeiten mit unseren Gästen und 

jahreszeitliche Gestaltung der Räumlichkeiten
• Das Feiern von Festen im jahreszeitlichen Reigen wie kleinen 

Sommerfesten und Adventsfeiern, musikalischen Nachmitta-
gen– die Möglichkeiten sind sehr vielfältig und wir freuen uns 
über Anregungen und Vorschläge.

Unsere Aktivierungen sind ein Angebot, kein MUSS, es besteht 
die Möglichkeit, sich zurückzuziehen und in einem Ruhesessel, 
auf der auf der Terrasse auszuruhen. Alle Gäste mit und ohne 
Pflegegrad werden fachlich kompetent, liebevoll und unter Ein-
haltung aller notwendiger Hygieneregeln betreut. Gehbehinderte 
und auf Rollstuhl angewiesene Gäste, sowie Menschen mit einer 
dementiellen Entwicklung sind ebenfalls Herzlich willkommen.
 
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr – 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
 
Unverbindliche Informationen und Beratung zu Kosten und wei-
teren Hilfsangeboten erhalten Sie im Charlotte–Vorbeck Haus 
unter der Telefonnummer: 07803 / 921 4848 Ihre Ansprechpart-
nerin: Esther Bächle, Leiterin der Tagesbetreuung
 
Essen auf Rädern 
Wir bringen Ihr Mittagessen zu Ihnen nach Hause. Für Fragen 
oder für ein individuelles Angebot steht Ihnen das Team „Es-
sen auf Rädern“ zur Verfügung. Rufen Sie uns einfach an. Tel: 
07803/6022923 oder per Mail: ear@sozialstation-gengenbach.de

mailto:ear@sozialstation-gengenbach.de
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Senioren PLUS e.V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pflegende 
Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seniorenfragen 
berät, informiert und unterstützt. 
Sie erreichen uns am besten per E-Mail: kontakt@shp-gengen-
bach.de oder telefonisch unter 07803-9214661.
Die Sprechstunden vor Ort finden dienstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Wir bitten Sie 
darum, im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren.
Selbstverständlich können wir auch außerhalb der Sprechstun-
den einen persönlichen Termin mit Ihnen vereinbaren. Rufen Sie 
uns einfach an.
 
Sie haben Interesse an „Essen auf Rädern“? Dann nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. Wir senden Ihnen gerne den aktuellen Spei-
seplan zu. Ihr Ansprechpartner ist erreichbar unter Telefon 07803 
93470 oder über info@sk-kinzigtal.de.
 
Veranstaltungen und Termine:
Alle Veranstaltungen finden in den Räumen der Seniorenhilfe 
Plus e.V., Grabenstraße 21, 77723 Gengenbach statt.
Anmelden können Sie sich unter Telefon 07803 – 9214661 oder 
per Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.
 
Kreativer Strick-, Stick- und Häkelnachmittag am 10.09.2026 ab 
14.30 Uhr. 
Kommen Sie einfach ohne Anmeldung vorbei.
 
Yoga im Sitzen immer freitags von 10.15 - 11.15 Uhr
Die Teilnahmegebühr beträgt 9,00 € und wird direkt vor Ort mit 
Frau Möschle abgerechnet. Bitte melden Sie sich an.
 
Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termine 
und Infos immer aktuell: www.seniorenhilfe.plus

VdK Ortsverband Ohlsbach
VdK-Webseminar für alle zum Schwerbehinderten-Ausweis am 
24.09.2026
 
Wie erhalte ich einen Schwerbehinderten-Ausweis – und was 
bringt er mir? Ab einem Grad der Behinderung (GdB) von 50 ha-
ben Menschen in Deutschland eine Schwerbehinderung. Eine 
Feststellung des GdB ist beim zuständigen Versorgungsamt 
möglich. Doch welche Vorteile bringt der Schwerbehinderten-
Ausweis? Die Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im 
kostenfreien VdK-Webseminar am Donnerstag, 24. September, 
online von 16 bis 17 Uhr. Melden Sie sich jetzt direkt an, eine VdK-
Mitgliedschaft ist nicht notwendig: www.vdk-bw.de/angebote/
webseminare
 
Referent Ronny Hübsch, Geschäftsführer und Sozialrechtsexper-
te des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., gibt im VdK-
Webseminar einen Überblick zum Thema Schwerbehinderten-
Ausweis. Er klärt über die verschiedenen Merkzeichen auf: Von 
aG „außergewöhnliche Gehbehinderung“ bis TBI „Taubblindheit 
oder Hörsehbehinderung“. Außerdem geht er auf die wichtigen 
Nachteilsausgleiche ein, denn diese schaffen faire Bedingungen 
für eine gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 
Nachteilsausgleiche sind etwa Pauschbeträge bei der Steuerer-
klärung oder auch praktische Hilfen wie Parkerleichterungen. Au-
ßerdem erklärt Ronny Hübsch, wo der Antrag zum Schwerbehin-
derten-Ausweis gestellt werden muss und was hierbei unbedingt 

beachtet werden muss – denn es gibt auch einige Fallstricke. 
 
Die VdK-Webseminare geben einen Überblick über die gesetz-
lichen Grundlagen zu sozialrechtlichen sowie gesundheitlichen 
Themen. Sie finden in der Regel einmal im Monat statt. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige Anmeldung 
sinnvoll. Teilnehmer benötigen ein internetfähiges Endgerät, zum 
Beispiel einen Computer oder ein Tablet. 
 
 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg zur Krankschreibung 
am ersten Tag: „Misstrauen wird unsere Wirtschaft nicht voran-
bringen!“
 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sieht die von der 
Bundesregierung geplante Abschaffung der telefonischen Krank-
schreibung und die geplante verpflichtende Krankschreibung 
ab dem ersten Tag äußerst kritisch. Die Reform sieht vor, dass 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer künftig schon am ersten 
Krankheitstag ein ärztliches Attest vorlegen müssen, dazu soll die 
telefonische Krankschreibung abgeschafft werden.
 
„Mit dieser Reform unterstellt die Regierung einmal mehr, dass 
sich Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer krankmelden, obwohl 
sie gesund sind. Es unterstellt, dass sie den Sozialstaat missbrau-
chen“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. „Doch Misstrauen wird unsere 
Wirtschaft nicht voranbringen. Als Vertreter der Patientinnen und 
Patienten wissen wir: Auch wenn es einige ganz wenige Ausnah-
men geben mag, sind die meisten Menschen tatsächlich arbeits-
unfähig, wenn sie sich krankmelden. Und ganz davon abgesehen: 
Wir schaffen damit ein gewaltiges Bürokratiemonster für die Arzt-
praxen, die ohnehin vielerorts schon überlastet sind.“ 
 

Kirchliche�Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

St. Georg Berghaupten
Benedikt-von-Nursia-Str. 1, 77723 Gengenbach 
Öffnungszeiten des Pfarrsekretariats: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr, 
Mittwoch 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden Zeiten 
erreichbar:
Montag – Freitag: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag:  13.30 Uhr - 15.30 Uhr
Mittwoch:  13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Tel. 07803 2274 - Fax 07803 7656
E-Mail: gengenbach@kathvk.de
www.kath-og.de
EIN.LADEN - Kirche am Markt, 
Victor-Kretz-Str. 7, 77723 Gengenbach
Öffnungszeiten des EIN.LADEN: 
Montag bis Freitag: 14.00 bis 17.00 Uhr und Samstag: 9.00 bis 
12.00 Uhr
Telefon: 07803/9218682
Pfarrer Erwin Schmidt, Kooperator Tel. 07803 2274

http://www.kath-vorderes-kinzigtal.de
mailto:gengenbach@kathvk.de
http://www.kath-og.de
http://www.vdk-bw.de/angebote/
http://bach.de
mailto:info@sk-kinzigtal.de
mailto:kontakt@shp-gengenbach.de
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E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781 321 73 oder 
07803 805 1140
E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Sonja Schelbert, Pastoralreferentin, Tel. 07803 966 962 6
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Brigitte Stertz, Gemeindereferentin, Tel. 07803 966 962 4
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Ronja Futterer, Gemeindereferentin, Tel. 07803/966 96 22 
E-Mail: ronja.futterer@kathvk.de 
Notfalltelefon: 0151 10064136
ausschließlich für besonders dringende seelsorgerliche Notfälle
 
 
Gottesdienstordnung von 29. August 2026 bis 06.September 
2026
 
Samstag, 29.08.-Enthauptung Johannes des Täufers (G)
17:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Beichte, Erwin 

Schmidt
18:30   Kirche St. Martin Gengenbach-Eucharistiefeier am 

Vorabend, Erwin Schmidt
18:30   Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach-Eucharistiefeier am Vora-

bend, Roland Rettenmaier
 
Sonntag, 30.08.-+ 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier, Erwin 

Schmidt
09:30   Mutterhauskirche Gengenbach-Eucharistiefeier
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier, 

Roland Rettenmaier
10:45   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg-Eucharistiefeier, 

Erwin Schmidt
20:00   Heiligenreute Berghaupten-Rosenkranz
 
Donnerstag, 03.09.-Heiliger Gregor der Große, Papst, Kirchen-
lehrer [604] (G)
18:00   Kirche St. Georg Berghaupten-Rosenkranz
18:30   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier, Erwin 

Schmidt
 
Samstag, 05.09.-Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
17:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Beichte, Erwin 

Schmidt
18:30   Kirche St. Martin Gengenbach-Eucharistiefeier am 

Vorabend, Erwin Schmidt
18:30   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg-Eucharistiefeier 

am Vorabend, Roland Rettenmaier
 
Sonntag, 06.09.-+ 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00   Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach-Eucharistiefeier, Erwin 

Schmidt
09:30   Mutterhauskirche Gengenbach-Eucharistiefeier
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier 

zum Patrozinium, Erwin Schmidt
 mitgestaltet vom Chor St. Marien
  Im Anschluss laden das Gemeindeteam und Apéro 

Team zum Umtrunk und Begegnung ein
 Gedenken an: Pfarrer i.R. Dr. Udo Hildenbrand
10:45   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier mit 

Taufe von Carla Braun, Roland Rettenmaier
19:00   Heiligenreute Berghaupten-Rosenkranz
 
 
Aus dem Leben der Kirchengemeinde
 
Patrozinium St. Marien Gengenbach am 6. September
Am Sonntag, 06. September, feiern wir das Patrozinium der Stadt-
kirche St. Marien, beginnend mit dem Gottesdienst um 10.45 Uhr, 

der musikalisch vom Chor St. Marien mitgestaltet wird. Im An-
schluss laden das Gemeindeteam und das Apéro-Team „Gemein-
sam im Schatten des Kirchturms“ zu Umtrunk und Begegnung 
ein.
 
Tag des offenen Denkmals am 13. September:
Kirchenführung in St. Marien, Gengenbach mit Prof. Dr. Bernd 
Feininger
Der Historische Verein Gengenbach lädt ein zu einer Führung 
durch die Marienkirche Gengenbach. Im Mittelpunkt stehen Ar-
chitektur und Bilderschmuck und einige Besonderheiten, die es 
zu entdecken gilt, weil sie oft übersehen werden. Alte Steine ha-
ben viel zu erzählen, und erst recht, wenn sie so üppig bebildert 
sind. Sie sprechen von Gottes Heilsgeschichte, wie sie die Bibel 
erzählt, aber auch von dem, was den Menschen damals wichtig 
war: ihr Glauben und ihre Hoffnung. Die Führung ist kostenlos.
Termin ist Sonntag, 13.09. 26, Treffpunkt 15:00h im Eingangsbe-
reich der Marienkirche.
 
Lust Teil des Erlebnisgottesdienstes zu sein? 
Wir suchen für die neue Staffel ab Herbst 2026 Helferinnen und 
Helfer. Der Gottesdienst lebt von der Gemeinschaft! Solch ein 
Gottesdienst wäre alleine nicht umsetzbar und Bedarf viele Hel-
fer. Das Team des Erlebnisgottesdienstes freut sich immer über 
helfende Hände und jede*r der helfen möchte, darf sich mit sei-
nem Talent einbringen. Gerade für folgende Bereiche sind wir auf 
der Suche: Technikteam, Bewirtungsgruppe und Katecheten für 
die Kleingruppen. Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarrbü-
ro Tel. 07803/2274.
 
Ökumenisches Bildungswerk
Am Dienstag, 15. September, um 19.30 Uhr lädt das ökumenische 
Bildungswerk zu einem Vortragsabend in das Gemeindehaus St. 
Marien in Gengenbach ein. Prof. i. R. Jürgen Fischer, Professor 
für Psychologie an der Hochschule Kehl, berichtet zum Thema 
„Hinführung zum Isenheimer Altar von Matthias Grünewald in 
Colmar“. Dieser Gesprächsabend ist sicher sehr interessant für 
die Teilnehmer/innen der Tagesfahrt nach Colmar. Eintritt 3€.
 
Ökumenisches Bildungswerk
Unser Ökumenisches Bildungswerk und die kath. und evang. 
Pfarrgemeinde Gengenbach laden ein zur Tagesfahrt nach COL-
MAR zum Isenheimer Altar im Unterlindenmuseum mit Führung. 
Auf der Rückfahrt Rast in Obernai. Termin: 10.10.2026, Abfahrt 
9:00 Uhr mit Bus (Firma Zimbus). Rückkehr gegen 18:00 Uhr. Ko-
sten ca. EUR 60.-, Anmeldung über das Pfarrbüro Gengenbach 
Tel. 2274. Anmeldungen ab sofort möglich, Teilnehmerzahl be-
grenzt!
 

Grimmelshausenstraße 5,
Tel. 07803/4236, Fax 07803/600110
E-Mail: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
 
Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

mailto:Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
mailto:erwin.schmidt@kathvk.de
mailto:roland.rettenmaier@kathvk.de
mailto:sonja.schelbert@kathvk.de
mailto:brigitte.stertz@kathvk.de
mailto:ronja.futterer@kathvk.de
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Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Martiny ste-
hen für Gespräche zur Verfügung; auf Wunsch können Sie gern 
einen Termin vereinbaren.
> Mietanfragen für das Gemeindezentrum nach Möglichkeit don-
nerstags während der Bürozeit
 
Sonntag, 30.08.2026
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Willis)
 
Mittwoch, 02.09.2026
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe Blumenkinder im Hermann-

Maas-Gemeindezentrum
 
Donnerstag, 03.09.2026
15.00 Uhr  Café Welcome des Familien- und Seniorenbüros im 

Hermann-Maas- Gemeindezentrum
 
Sonntag, 06.09.2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Martiny)
 
Ein Blick voraus:
Sonntag, 13.09.2026
10.00 Uhr  Mitarbeitenden Gottesdienst (Pfr. Martiny & Diakonin 

Vorderegger):
  Alle Mitarbeitenden, Gemeindeglieder und Interes-

sierte sind sehr herzlich eingeladen. In diesem Gottes-
dienst werden neue Mitarbeitende begrüßt und dieje-
nigen, die ein Amt aufgeben, verabschiedet.

  Alle Kinder ab 3 Jahren sind zur Kleinen Kirche einge-
laden.

19.00 Uhr  Friedensgebet vor dem "EIN.LADEN - Kirche am 
Markt"

 
"EIN.LADEN - Kirche am Markt" (Victor-Kretz-Str. 7)
 Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Angebote im Haus La Verna 
Seminarhaus der Franziskanerinnen 

Gengenbach

Di. 01.09.2026 um 17.30 Uhr Anbetung, um 18.30 Uhr Euchari-
stiefeier in der Assisi-Kapelle.

Voranzeige: 
Sa. 05.09.2026 Pilgern am Samstag mit Pater Pius Kirchgess-
ner: Auf schönen, aussichtsreichen Wegen Gemeinschaft erfah-
ren und neue Kraft schöpfen, das will der Pilgertag ermöglichen. 
Geistige Impulse bereichern das Unterwegssein. Teile des Weges 
werden im Schweigen gegangen. Treffpunkt: 10.15 Uhr an der 
Wallfahrtskirche in Zell a. H., Ende: ca. 16.00 Uhr. Zum Abschluss 
ist eine Einkehr geplant. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
 
Fr. 11.-So.13.09.2026 Spoleto-Werkstatt-Tage "Wein und Brot" 
mit dem Spoleto-Vorstandsteam und Bibelwissenschaftler Prof. 
Dr. B. Feininger: 
Die tiefere Bedeutung von Wein und Brot wird in geistlichen 
Impulsen erschlossen und im gemeinsamen Brotbacken und 
einer spirituellen Weinprobe neu erfahrbar. Anmeldeschluss: 
07.09.2026
 
Mo. 14.09.-Fr.18.09.2026 Anbetungstage für Frauen: Täglich Im-
pulse, Zeiten der Anbetung und eine Eucharistiefeier, aber auch 
Zeit für Erholung und Geselligkeit machen die Tage zu einem Er-
lebnis. Beginn: 15.00 Uhr, Ende: 11.00 Uhr, Leitung: Sr. Stefanie 
Oehler, Sr. Albana Lang, P. Pius Kirchgessner, Anmeldeschluss: 
07.09.2026

Sa. 19.09.2026 Frühstück für alle im Haus Bethanien: Mutig Rich-
tung Zukunft Hoffen, Referentin: Christine Rudershausen, Beginn 
mit reichhaltigem Frühstücksbüffet: 9.00 Uhr, Ende: ca. 11.30 Uhr. 
Anmeldeschluss: 14.09.2026
 
Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4a, 
77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, E-Mail: laverna@mthg.
de, Website: www.laverna-gengenbach.de

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Mediathek Gengenbach
www.stadt-gengenbach.de

Adresse und Öffnungszeiten
Brückenhäuserstr. 26a
77723 Gengenbach
Tel: 07803 930-148
 
Öffnungszeiten
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 

Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr

Homepage: https://mt-gengenbach.lmscloud.net

Donnerstags  
in der Ortenau –  

Genuss mit  
allen Sinnen

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und unter-
haltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulinarischen Be-
sonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei Themenführungen, 
stimmungsvollen Sundownern oder musikalischen Events, im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT – donnerstags sind Sie 
eingeladen, die Vielfalt unserer Region auf besondere Weise zu 
erleben.
 
Am Donnerstag, 03. September 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 
Lauf: Brauereihock - Die Hopfenernte steht bevor
Die Hopfenernte steht bevor. Veranstaltung vor der Spitzbuckel 
Brauwerkstatt Bäuerle mit Informationen zu Hopfen und Malz, 
Besichtigung des eigenen Hopfengartens, Ausschank der Spitz-
buckel Biere, Biercocktails, alkoholfreien Getränken und Flamm-
kuchenspezialitäten vom Flammkuchenmichel. Treffpunkt: 17 
Uhr, Glashütte 2, 77886 Lauf. Tischreservierung möglich unter 
genuss@spitzbuckel.de oder 07841 666751. Veranstaltung im Au-
ßenbereich.
 
Gambsheim (Frankreich) Die Fischtreppe genussvoll durch den 
Abend erleben
Ein exklusiver Einblick in die Fischtreppe, um die Funktionswei-
se des Bauwerks kennenzulernen und Bereiche zu betreten, die 
üblicherweise Wissenschaftlern und Technikern vorbehalten 
sind. Nach der Führung lädt ein geselliger Aperitif im Restaurant 
„S’Rhinkaechele“, in der Nähe der Schleusen, dazu ein, den Aus-

mailto:genuss@spitzbuckel.de
https://mt-gengenbach.lmscloud.net
http://www.stadt-gengenbach.de
http://www.stadt-gengenbach.de
http://www.laverna-gengenbach.de
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tausch im Lauf des Abends fortzusetzen. Treffpunkt: 17:30 Uhr, 
Fischtreppe Gambsheim/Rheinau. Teilnahmegebühr: 36€ (Kinder 
21€). Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 00 33 
(0)3 88 96 44 08 oder info@passage309.eu. Festes Schuhwerk 
und lange Hose tragen. 
 
Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städtchen 
präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang mit einem sai-
sonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. korrespondierenden Ge-
tränken. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro Pavillon, Poststraße 1, 77728 
Oppenau. Teilnahmegebühr: 63€. Anmeldung bis zum Vortag 12 
Uhr unter 07804 4836 oder www.renchtal-tourismus.de. Die max. 
16 Teilnehmer gehen auf eigene Faust.
 
Haslach: Hebammen-Tour
Eine humorvoll-unterhaltsame Kostümführung mit „d´ He-
bomm Sofie“. Neben der Stadtgeschichte, Historie, Tradition 
und Brauchtum erfahren die Gäste mit viel Witz einiges über das 
Leben einer Landhebamme: „In ondere Umständ durch´s Hasla-
cher Städtle“. Im Anschluss ist eine Einkehr in Haslacher Loka-
lität möglich. Treffpunkt: 18 Uhr, Klosterstraße 1, 77716 Haslach. 
Teilnahmegebühr: 12€. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 
info@haslach.de oder 07832 706172. Rundgang durch Haslach, 
Kopfsteinpflaster, auch bei Regen.
 
Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition des 
Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Spirituo-
sen. Leidenschaft und Handwerk werden sie begeistern. Ein Ge-
schmackserlebnis, das Sie nicht verpassen sollten! Es gibt Kost-
proben von Spirituosen, Holzofenbrot, Speck und Kräuterquark+1 
Brennercocktail. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. 
Teilnahmegebühr: 19€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veran-
staltung unter info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663.
 
Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. Freuen 
Sie sich auf wundervolle Abende im Hof der Alde Gott Winzer 
mit erlesenen Weinen, erfrischenden Spritzgetränken und kuli-
narischen Köstlichkeiten. Stimmungsvolle Live-Musik begleitet 
den Abend. Findet bei jedem Wetter statt. Ab 18 Uhr, Talstraße 2, 
77887 Sasbachwalden. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 
www.aldegott.de oder 07841 20290.

Ernährungszentrum Ortenau

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im Septem-
ber 2026
 
„Den Ortenaukreis genießen“ – Verbraucher und Landwirte im 
Dialog 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe und anlässlich 
der Heimattage in Oberkirch lädt das Ernährungszentrum Orte-
nau für Mittwoch, 16. September 2026 von 17 bis ca. 19 Uhr zur 
Hofführung auf den Binzighof der Familie Hannes & Birgit Panter, 
Wolfhag 29 b in 77704 Oberkirch-Wolfhag ein.
Familie Panter wird den Betrieb und die Apfel- und Birnenproduk-
tion vorstellen und Einblicke in die Anbaupraktiken und Pflege 
der Obstbäume geben. Die Besucherinnen und Besucher haben 
die Gelegenheit, mehr über die verschiedenen Apfel- und Birnen-
sorten zu erfahren und können sich bei der abschließenden Ver-
kostung von deren Geschmacksvielfalt überzeugen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für die Planung und die Verko-
stung ist eine Online-Anmeldung ist über das Kontaktformular 

auf der Website unter www.ez-ortenau.de sinnvoll. Es stehen 
Parkmöglichkeiten auf dem Hofgelände zur Verfügung. Weitere 
Informationen zum Betrieb finden sich unter
 www.ferienhaeuser-binzighof.de. 
 
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: „Hei-
mischer Lebensmittelvorrat bunt und vielseitig“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt auf Donnerstag, 24. Sep-
tember um 17 Uhr zum Koch-Workshop „Heimischer Lebensmit-
telvorrat bunt und vielseitig“ in die Lehrküche des Ernährungs-
zentrums Ortenau, Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg ein. 
Referentin Frau Julia Henrich zeigt, wie Lebensmittel kreativ und 
nachhaltig haltbar gemacht werden können. Die Teilnehmenden 
haben die Gelegenheit, verschiedene Methoden auszuprobieren. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der sinnvollen Vorratshaltung, 
die sowohl im Alltag als auch in Notsituationen hilfreich sein kann.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
 

Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Meinen Le-
bensmittel-Vorrat im Griff – clever und nachhaltig“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Meinen Lebensmittel-Vorrat 
im Griff – clever und nachhaltig“ bietet das Ernährungszentrum 
Ortenau am Donnerstag, 24. September, ab 17:30 Uhr an.
Ein gut organisierter und nachhaltiger Lebensmittelvorrat hilft 
dabei, eine gesunde Ernährung zu gewährleisten und gleichzeitig 
Verschwendung zu vermeiden. 
In diesem Vortrag zeigt die Ernährungswissenschaftlerin Silke 
Bauer, welche Lebensmittel zu den „Must-Haves“ gehören und 
damit die Grundlage für einen gut organisierten und lebendigen 
Lebensmittelvorrat bilden. 
„In der heutigen schnelllebigen Welt ist es wichtig, den Lebens-
mittelvorrat clever und nachhaltig zu verwalten, indem wir ver-
schiedene Techniken und Strategien anwenden. So können wir 
nicht nur unsere eigene Gesundheit fördern, sondern auch einen 
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten“, erklärt Silke Bauer. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über 
das Kontaktformular auf der Website des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugesendet.
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So gelingt 
der Übergang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Übergang zur 
Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bietet das Ernährungs-
zentrum Ortenau am Mittwoch, 23. September um 18:30 Uhr an. 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf das 
Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mitessen. Für 
den Übergang von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, 
Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch bei 
den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsreferentin Ingrid 
Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag Tipps, wie 
der Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt. Alle inte-
ressierten Eltern sind willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungs-
zentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugesandt.

http://www.ez-ortenau.de
http://www.ferienhaeuser-binzighof.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
mailto:info@passage309.eu
http://www.renchtal-tourismus.de
mailto:info@haslach.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
http://www.aldegott.de
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Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Zum Vormerken: Maultaschen und Hüttenflair an der Walenstein-
hütte Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 20.
September 2026, von 12:00 bis 17:00 Uhr zur Hüttenöffnung an 
die Walensteinhütte ein. Im Mittelpunkt stehen selbstgemachte 
Maultaschen – klassisch oder mit Spinat gefüllt –, serviert mit 
Kartoffelsalat und geschmelzten Zwiebeln. Die Maultaschen wer-
den solange der Vorrat reicht angeboten. Ergänzt wird das ku-
linarische Angebot durch Kaffee und selbstgebackene Kuchen, 
herzhafte Vesper, Weine aus den Offenburger Rebland-Gemein-
den sowie badische Biere. Die idyllisch am Waldrand gelegene 
Walensteinhütte bietet den passenden Rahmen für eine gemüt-
liche Einkehr und einen entspannten Sonntag in der Natur. Will-
kommen sind Mitglieder, Wandernde, Mountainbiker sowie Gäste 
aus nah und fern. Die Hüttenöffnung bietet zugleich eine gute 
Gelegenheit, den Schwarzwaldverein Zell-Weierbach und seine 
vielfältigen Aktivitäten kennenzulernen.
 
Schwarzenbachtalsperre ohne Wasser: Ungewöhnliche Einblicke 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonntag, 6. 
September 2026, zu einer besonderen Wanderung rund um die 
Schwarzenbachtalsperre ein. Im Mittelpunkt steht das derzeit 
leere Speicherbecken mit der imposanten Staumauer – ein unge-
wohnter Anblick und eine besondere Gelegenheit, die Talsperre 
aus einer neuen Perspektive zu erleben. Die rund 13 Kilometer 
lange Tour führt von Herrenwies über die Talsperre und den West-
weg zum Herrenwieser See und zurück. Die reine Wanderzeit be-
trägt etwa drei Stunden. Aufgrund teilweise steiler und steiniger 
Wege sind Trittsicherheit, gute Grundkondition und festes Wan-
derschuhwerk erforderlich. Die Anreise erfolgt mit Bahn und Bus. 
Treffpunkt ist um
7:30 Uhr am Bahnhof Offenburg, Ausgang Ost beim Radhaus. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Rucksackverpfle-
gung wird empfohlen; am Kiosk der Talsperre besteht eine be-
grenzte Einkehrmöglichkeit. Mitglieder wandern kostenlos, Gäste 
zahlen 5 Euro zur Unterstützung der Vereinsarbeit. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei Wanderführerin Regina Huber, 
huberregina@web.de, 0781 96719470 (AB).
 
Vollmondwanderung mit Keschdesupp' und Vollmondbier Wenn 
der Mond über den Reben und Wäldern der Ortenau aufgeht, lädt 
der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. am Samstag, 26. 
September 2026, zu einer besonderen Wanderung rund um die 
Walensteinhütte ein. Die Kombination aus herbstlicher Abend-
stimmung, Naturerlebnis und gemütlicher Einkehr macht die Voll-
mondwanderung zu einem besonderen Wandererlebnis. Die rund 
7 Kilometer lange Tour führt bei einsetzender Dunkelheit durch 
die herbstliche Landschaft. Dabei sind etwa 270 Höhenmeter zu 
bewältigen. Die besondere Atmosphäre des nächtlichen Waldes 
und das Licht des Vollmonds sorgen für abwechslungsreiche Ein-
drücke. Die Walensteinhütte ist bereits ab 19:00 Uhr geöffnet, die 
Wanderung startet um 20:00 Uhr. Nach der Rückkehr wartet eine 
gemütliche Einkehr mit hausgemachter Keschdesupp' (Maronen-
suppe), Vollmondbier und weiteren Getränken. Die Wanderung 
eignet sich für Wanderfreunde, Familien und alle, die Natur ein-
mal auf besondere Weise erleben möchten. 
Gäste und Interessierte sind willkommen. Die Teilnahme ist für 
Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gastwanderer 
zahlen 5 Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen Vereinsar-
beit. Weitere Info & Anmeldung bei Wanderführerin Antje Krot-
zinger (Tel. 0179 3880088,
E-Mail: info@architekt-in.com)
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten Der 
perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an der 
Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-Wal-

king-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf rund 10 
Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die Tour durch 
abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden Anstiegen und 
weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die über entspre-
chende Fitness und Ausdauer verfügen. 
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad (Tal-
weg 82, Zell-Weierbach). 
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 29.8.2026 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer & 
Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Feldtag zur regenerativen Landwirtschaft
Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord lädt zum Feldtag zur re-
generativen Landwirtschaft ein.
Im Mittelpunkt stehen der Zwischenfrucht- und Maisanbau so-
wie aktuelle Versuchsergebnisse. Geboten werden Fachvorträge 
von Friedrich Wenz (HumusFarming) und Dr. Ulrich Koch (SGL), 
praktische Maschinenvorführungen sowie die Besichtigung ver-
schiedener Versuchsflächen.
Datum: Donnerstag, 10. September 2026
Uhrzeit: 13:00 bis ca. 18:00 Uhr
Ort: Sonnenhof Alois Huschle, Schleifweg 30, 77871 Renchen
Teilnahmegebühr: 30 Euro zahlbar vor Ort
Anmeldung erbeten: kloeble@naturparkschwarzwald.de

Volksliedersingen der Chorvereinigung Zunsweier
Das Volksliedersingen im September findet im Rahmen des Dorf-
festes (05. - 07.09.)
am Montag, 07. September um 15:30 Uhr auf dem Rathausplatz 
statt.
Auch hier werden Liedermappen ausgegeben und für das leib-
liche Wohl sorgen die bewirtenden Vereine.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch in diesem Rahmen wieder 
viele Besucher begrüßen könnten.
H i n w e i s: Das Singen im Oktober findet wieder, wie üblich, 
am 2. Dienstag im Monat statt. Also bitte vormerken: 13. Oktober 
2026 um 16:00 Uhr im Foyer der Sporthalle.
 
CV Zunsweier

Foto: Ulrich MarxFoto: Ulrich Marx

des redaktionellen Teils
Ende
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Zukunftssicher
heizen mit Lambda-
Wärmepumpen

Intech GmbH & Co. KG
+49 7851 99409-0

www.intechcleanenergy.com

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de
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aus�Holz�und�Aluminium�
�direkt�vom�Hersteller�
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Klappladen-Online�
�
�

Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell�
�07821-9213895�����9213897��

�

www.klappladen-online.de�

Klappladen-Online
Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell

�07821-9213895�
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

NEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

http://www.bauhaus.info
mailto:info@klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
mailto:info@weiss-ueberdachung.de
http://www.weiss-ueberdachung.de
http://www.intechcleanenergy.com
http://shutterstock.com/syda
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Wann wird
IHR Zuhause
STUFENLOS?
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe
Tel 0721.78 31 24 0
www.stufen-los.de

KLEINAUFZÜGE TREPPENLIFTE ROLLSTUHLLIFTE

Beratung & Probefahrt
in unserem STUFENLOS
LIFT-ZENTRUM.

Gerne kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZ

http://www.gaenshirt-farben.de
mailto:info@abema-gmbh.de
mailto:info@kachelofen-center.de
http://www.stufen-los.de
http://shutterstock.com/syda
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Privat
Anzeigen

FAMILIE SUCHT BAUPLATZ ODER HAUS ZUM KAUF.
Helfen Sie uns, unseren Traum vom Eigenheim zu verwirklichen.

Wir freuen uns über Angebote oder Tipps unter:
Telefon 0176/57854159 oder armbruster.tanja@web.de

Berghaupten
Helle 3-Zi.-Whg. mit großem Balkon, 95 m², ab Dezember an NR,

keine Haust., für 900 € kalt + NK zu vermieten.
Tel. 0162/7509786

Immobilien

Hauptstr.�46,�77716�Haslach�i.K.
07832�/�974163�0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN�SIE�VERKAUFEN�SIE�
IHRE�IMMOBILIE�IHRE�IMMOBILIE�

NICHT�UNTER�WERT!NICHT�UNTER�WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für�eine�kostenlose�
und�marktgerechte�

Bewertung�Ihrer�Immobilie.

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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http://www.falk-partner.de
mailto:armbruster.tanja@web.de
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Stellenmarkt

 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

http://karriere.reiff.de
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Foto: nyul / stock.adobe.com

Nur
37,90 €

monatlich

Ich lese digital!
Vertraut im Inhalt. Modern im Format.

Jetzt zum
E-Paper wechseln

unter mittelbadische.de/digital

Jetzt zum

http://mittelbadische.de/digital
http://stock.adobe.com
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Bezirk

Pflanzen-
gattung:
Wasser-
pest

Rufname
Haller-
vordens

englisch:
Rauch

Spiel-
zeug-
klassiker
(Puppe)

Wahl-
zettel-
kasten

Heiter-
keits-
ausdruck

der-
artige

Be-
deutung
schmä-
lern

See-
räuber-
schiff

Teil�des
Topfes

dt.�Ro-
mancier,
†�1906
(Max)
Milch-
organ
beim
Rind

süd-
franz.
Depar-
tement

englisch:
Tee

Treib-
jagd

Name
für�Gott
im�A.T.

Stadt�im
Sauer-
land

US-
Filmstar
(Adrien)

englisch:
Erde

bibl.
König
von
Magog

Fehler
durch
Unacht-
samkeit

jäher
Krank-
heits-
ausbruch

franz.
Departe-
ment-
hptst.

zurück

Irrsinn

Licht-
kreise
um�Licht-
quellen

Hilfs-
geist-
liche

zu�den
Akten
(ad�...)

Schmerz-
laut

dt.
Arbeiter-
führer,
†�1913

nieder-
deutsch:
was

däni-
scher
Name�v.
Fünen

Stadt
auf�Grön-
land

Stadt�in
Baden-
Württem-
berg

getrock-
nete
Wein-
beere

Mambo-
Star
(Lou)

Fußball-
club�in
Stuttgart

Moder-
pflanze

Arbeits-
platten

Boxhieb

Mittel-
meer-
insu-
laner

Prinzes-
sin�in
Spanien

Nord-
deut-
scher

Botin
der�nord.
Göttin
Frigg

Hygiene-
utensil

Seele

Hart-
schalen-
frucht

Hof�um
eine
Licht-
quelle

erste
Frau
Jakobs
(A.T.)

argenti-
nischer
Staats-
mann�†

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

ring-
förmige
Korallen-
insel

Beiname
der
Athene

ohne
musik.
Beglei-
tung

Leid,
Schmerz

bäuer-
liches
An-
wesen

Staat
in�Süd-
asien

Speise
der
griech.
Götter

altrömi-
sche
Spiel-
würfel

mythi-
scher
Urkaiser
Chinas

US-
Spieler-
stadt
(Las�...)

Präge-
stempel-
abdruck

poetisch:
heilig,
erhaben

beleibt

Zeitung

Verzie-
rung
(Kw.)

Stadt�in
Nord-
italien

kleines
Krumm-
beil

dt.�Mär-
chen-
dichter,
†�1827

südfranz.
Departe-
ment-
hptst.

latei-
nisch:
Recht

Bambus-
bär

stärkster
Finger

deut-
scher
Dichter,
†�1805

Lehr-
auftrag

Absich-
ten,�Vor-
haben

Verbin-
dungs-
masse
aus�Gips

Teil�des
Schuhs
(Mz.)

Mark-
graf�der
Ostmark,
†�965

Keim-
zelle

roh,
gewalt-
tätig

Um-
kleide-
raum

Vorname
Chagalls

Madame
(Abk.)

schon
immer
(von�...)

Heim-
chen

Wunsch-
bild

Welt-
raum

eine�der
Gezeiten

nicht
diese

schroff
anstei-
gend

Lachs-
fisch�des
Polar-
meers

Ge-
sangs-
paare

englisch,
spa-
nisch:
Idee

nieder-
deutsch:
Eiche

festes
See-
zeichen

Tick,
Marotte
(ugs.)

eine
Tonart

norweg.
Mathe-
matiker,
†�1899

germa-
nische
Göttin

englisch:
Pünkt-
chen

Sehhilfe

Rufname
des
Sängers
Gildo�†

Würst-
chen�mit
Brötchen
(2�W.)

alte
Einheit
der
Kraft

Kose-
wort�für
Mutter

strenger
Befehl,
Anord-
nung

Initialen
der�Ko-
mikerin
Karlstadt

englisch:
lesen

evang.
Kirchen-
verband
(Abk.)

philatel.
Zeichen
für�sehr
selten

Europ.
Welt-
raumorg.
(Abk.)

genieß-
bare
Kastanie

Wein-
presser

latei-
nisch:
wo

‚herb‘�bei
alkohol.
Geträn-
ken

Parole
d.�Franz.
Revolu-
tion

verblüht

nieder-
österr.
Gebirgs-
stock

Vor-
fahren

DEIKE_1926_ANB_26-35
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Rolf�Thüm�&�Cathrin�Nußbaum
Vertrauen�Sie�dem�Fachmann�
Juwelier�Thüm�·�Hauptstr.�70�·�77694�Kehl�·�Tel.�07851/2225

Wir�schätzen�Werte
•��An-�und�Verkauf�von�Gold,�Münzen,�Silber,�
wertvollen�Uhren�und�Schmuckstücken

•��Wertgutachten
•��Umarbeitung�und�Reparatur�von�Schmuck
•��Uhrreparaturen�in�eigener��
Meisterwerkstätte

seit�1946

www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag
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Apfelannahme:

Nichts liegenlassen!

Fruchtsaftkelterei Zimmer
Hauptstr. 28, 77716 Fischerbach, Tel. 07832 8414

Ab Freitag, 28.8.2026
Di/Do/Fr/Sa 14 – 18 Uhr

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
04.09.�Herbstzeit�ist�Wanderzeit Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

04.09.�Bad�zum�Wohlfühlen Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.tri.ag
http://www.tri.ag

